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Bürgermeister

Liebe St. Georgenerinnen und 

St. Georgener!

Nach einem wahrlich schönen 
Herbst mit zum Teil nicht ganz 
zeitgemäßen Temperaturen, 
welche wir dennoch genossen 
haben, soll uns die Adventszeit 
auf die schönste Zeit im Jahr, das 
Weihnachtsfest, eins% mmen. 
Ich hoff e, ihr könnt dieses mit 
viel Freude im Kreise Eurer 

Familien feiern und dabei auch 
auf ein hoff entlich schönes und 
erfolgreiches Jahr zurückblicken. 

Leider können das nicht alle! 
Tagtäglich erreichen uns die 
schrecklichen Bilder aus den 

vielen Kriegsgebieten in der 
Ukraine und seit Anfang Oktober 
auch aus dem Nahen Osten. 
Gerade die stark betroff ene 
Zivilbevölkerung, die sich alle nach 
einem normalen Leben in Frieden 
und Freiheit sehnen, wird ein 
unvorstellbares Leid zugefügt. Wir 
können alle nur hoff en und beten, 
dass bald wieder Frieden auf der 

Welt einkehrt.

Diese sehr traurigen Berichte 
veranlassen uns aber auch, 
über unser Leben im schönen 
Österreich nachzudenken und 
ein hohes Maß an Dankbarkeit 

über unsere Lebenssitua! on 
in einer intakten Umwelt zu 
zeigen. Dazu gehört aber auch 
ein Streben nach Gemeinsamkeit, 
ein Miteinander mit den 
Mitmenschen. Daher möchte ich 
gerade diejenigen hervorheben, 
die sich ehrenamtlich in vielen 
Bereichen einsetzen und somit für 
Stabilität und Hilfe in schwierigen 
Situa% onen sorgen – ihr seid große 
Vorbilder!

Wir haben uns im abgelaufenen 
Jahr wieder bemüht, geplante 
Projekte einzuleiten und auch 

umzusetzen. Dazu hil)  uns sicher 
auch ein wieder ausgeglichenes 
Budget mit einigen Zuwendungen 
an die verschiedenen Vorhaben. 

So kann das Projekt „Umstellung 
der Ortsbeleuchtung im 
Gemeindegebiet“ im Frühjahr 
2024 ausfi nanziert werden. 

Derzeit wird die Infrastruktur 
(Kanal, Wasser, Straße) für die neue 
Siedlung Jörgerberg gebaut. Für 
Interessenten an ein „Grundstück 
in herrlicher Lage“ stehe ich gerne 
zur Verfügung. 

Weiters konnte der 
„Breitbandausbau“ abgeschlossen 
werden und somit die schon 
sehnlichst erwarteten op% malen 
Verbindungskapazitäten erreicht 
werden. 

Derzeit warten wir noch auf 
eine endgül% ge Finanzzusage 
für den „Anbau Haus der 
Bildung“. Leider waren die 
A u s s c h r e i b u n g s e r g e b n i s s e 
gegenüber der Kostenschätzung 

um einiges höher. Damit die 
Fördermi/ el in der Höhe angepasst 
werden können, warten wir in 
diesen Tagen noch auf ein OK des 
Landes OÖ, damit wir noch heuer 
mit dem Bau beginnen können. 

Im Schulausschuss gab es einen 
Obmannwechsel. Anstelle von GV 
Mag. Alois Griesmayr, welcher 
seine Arbeit sehr kompetent und 
ausgezeichnet erledigte, wird 
nun Frau GR Carina Aigner diese 
Agenden als Obfrau übernehmen. 
Wir wünschen ihr dazu alles Gute!

Der Winter steht vor der Tür und 
natürlich wurde auch der Ablauf 
des Winterdienstes bereits 
vorbereitet. Unser Bauhofl eiter 
Franz Wiesner hat diese Aufgabe, 
welche nicht immer leicht war, 
immer mit vollem Engagement 
ausgeübt! Heuer steht ihm der 
neue Gemeindemitarbeiter 
Andreas Gruber zur Seite. Ich 
ersuche Euch um Unterstützung 
der ausführenden Organe, weiters 
sollen die Bäume und Sträucher 
zurückgeschni/ en und Autos nicht 
auf Straßen und Umkehrplätze 
geparkt werden.

Wir sind über jede Anregung, 
Wünsche und auch Kri% k natürlich 
sehr off en. Wir wollen das Beste 
für die Gemeinde und auch uns 
können Fehler passieren. Ich 
ersuche jedoch, diese Scheiben 
nicht anonym (verstehe ich 
nicht!) an uns zu richten, weil 
dadurch keine Möglichkeit einer 
Begründung usw. erfolgen kann. 

Ich möchte auch auf die vielen 
Veranstaltungen der nächsten 
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Bürgerservice

Gemeinsam bewäl" gen wir den Winterdienst

Unsere Winterdienstmitarbeiter 

sind von 04:00 bis 22:00 Uhr im 

Winterdiensteinsatz.

Bei starkem Schneefall 

können unsere Mitarbeiter 
nicht überall gleichzei# g 
sein. Danke für das 
Verständnis!

Pfl ichten Liegenscha$ s-

eigentümer:innen:

Eigentümer:innen von 
Liegenscha& en im 
Ortsgebiet  sind  verpfl ichtet 
Gehsteige, Gehwege und 
S# egenhäuser zu räumen und zu 
streuen.

Laut § 93 StVO 1960 muss 
dies zwischen 06:00 und 22:00 
Uhr entlang ihrer gesamten 
Liegenscha&  geschehen. Ist kein 
Gehweg in einer En( ernung von 
nicht mehr als 3 m vorhanden, 
muss der Straßenrand in der 
Breite von 1 m geräumt und 
bestreut werden. Ausgenommen 
sind Eigentümer:innen  
von    unbebauten land- und 

forstwirtscha& lichen genutzten 
Liegenscha& en.

Das Räumen der Gehsteige vom 

Winterdienst der Gemeinde 

ist freiwillig und entbindet die 

Eigentümer:innen nicht von der 

Pfl icht!

Werden vom Winterdienst der 
Gemeinde St. Georgen Gehsteige 
bzw. Straßen auf Grund freier 
Kapazitäten mitgeräumt, 
handelt es sich hierbei um einen 
freiwilligen Dienst. Eine 
Übernahme dieser 
Räum- und Streupfl icht durch 
s# llschweigende Übernahme 
im Sinne des § 863 Allgemeines 
Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) 

wird hiermit ausdrücklich 
ausgeschlossen.

Verkehrsteilnehmer:innen 
werden gebeten das 
Fahrverhalten den 
S t ra ß e nve r h ä l t n i s s e n 
anzupassen und das 
Fahrzeug wintertauglich 
auszusta5 en.

Fahrzeuge bi& e auf 

Privatgrund parken!

Damit der Winterdienst 
o r d n u n g s g e m ä ß 

durchgeführt werden kann 
und die Räumfahrzeuge nicht 
behindert werden, bi5 en wir Sie, 
Fahrzeuge nicht auf Straßen und 
Umkehrplätzen abzustellen.

Bi& e geben Sie auf unsere 

Schneestangen acht!

Umgefahrene Schneestangen 
bi5 e wieder hineinstecken, bzw. 
im Gemeindeamt melden.

Vielen Dank für die gute 
Zusammenarbeit!

Bürgermeister

Zeit hinweisen. Beim über die 
Grenzen bekannten und beliebten 
Adventmarkt, den kirchlichen 

Feiern, den Punschständen, den 
Weihnachtsfeiern usw. gibt es 
genügend Gelegenheiten, ein paar 
gemütliche Stunden im Kreise 
der Freunde und Bekannten zu 
verbringen und sich bestens zu 

unterhalten. Bi5 e unterstützt 
die Veranstalterinnen und 
Veranstalter mit Eurer 
Anwesenheit!
Abschließend möchte ich 

mich nochmals für Eure 

Unterstützung sehr herzlich 

bedanken und wünsche Euch 

allen einige besinnliche Stunden 

in der Adventzeit, ein frohes 

Weihnachtsfest und schon jetzt 

viel Glück und Gesundheit im 

kommenden Jahr 2024!

Euer
Bgm. Karl Furthmair
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Bürgerservice

Dämmerungszeit ist Einbruchszeit!

Wie jedes Jahr im Herbst, wenn die 

Tage kürzer und die Nächte länger 

werden, ist erfahrungsgemäß 

in den nächsten Wochen und 

Monaten insbesondere in der 

Dämmerungszeit mit einem 

Ans$ eg von Einbruchsdiebstählen 

in Wohnhäuser und ebenerdig 

gelegenen Wohnungen zu 

rechnen.

Natürlich gibt es keinen absoluten 

Schutz gegen Einbrüche, sehr 

wohl jedoch einige Maßnahmen, 

um das Risiko zu minimieren.

Es wird daher dringend geraten, 

Fenster und Türen ab dem späten 

Christbaumentsorgung

Nachmi% ag nicht mehr gekippt, 

sondern geschlossen zu halten. 

Im Falle der eigenen Abwesenheit, 

sollte es nach außen hin so wirken, 

als wären die Räumlichkeiten 

bewohnt (z. B. Licht eingeschaltet 

lassen, Zeitschaltuhr, usw.).

Speziell in der Tolleterau wurde 

vermehrt eine Täterscha&  

festgestellt, welche versuchte 

die Türen an parkenden PKW‘s 

zu öff nen. Daher wird die 

Bevölkerung dahingehend 

sensibilisiert, die Fahrzeuge, 

welche vor den Wohnhäusern 

geparkt sind, zu versperren.

Für die Haushalte der Gemeinde 

St. Georgen besteht die 

Möglichkeit einer kostenlosen 

Christbaumentsorgung.

Abgabestellen:

Bauhof St. Georgen und Infoplatz 

Tolleterau

Abgabetermin:

bis 07. Jänner 2023

Bäume bi% e vorher vollständig 

abschmücken!

Personenstandsfälle

Geburt

Valen$ n Erlinger

Eltern: Theresa und Johannes 

Erlinger, Schwabegg

Ehrungen

50. Hochzeitstag

Elfriede und Franz Watzinger, 

Tolleterau

60. Hochzeitstag

Stephanie und Rudolf Mader, 

St. Georgen

85. Geburtstag

Rudolf Mader, St. Georgen

Todesfall

Erwin Poin$ nger im 74. Lebensjahr,

Ferd.Huber-Siedlung

Maria Stöger im 95. Lebensjahr,

Obersteinbach

dsfälle
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Gesunde Gemeinde

Waidringer Ak! vtage

Die Gesunde Gemeinde 

St. Georgen bei Grieskirchen 

veranstaltete in der idyllischen 

Gemeinde Waidring (Tirol) die 

"Waidringer Ak! vtage". 

Unter dem Mo# o "Natur pur 

erleben" organisierte Alfred 

Märzendorfer vom 03. bis 

zum 07. September 2023 ein 

abwechslungsreiches Programm. 

Die Teilnehmer:innen ha# en die 

Möglichkeit, die malerische Landscha&  rund um das Pillerseetal auf 

Wander- und Radwegen zu erkunden.

Vortrag Wechseljahre

Groß war das Interesse bei vielen 

St. Georgenerinnen und Frauen 

aus der Umgebung über den 

informa! ven und lus! gen Vortrag 

„Wechseljahre – Eine besondere 

Herausforderung“ mit Regina 

Schöringhuemer.

Die Wechseljahre stellen für 

jede Frau eine besondere 

Herausforderung dar, und so 

war es mit Humor in einer 

Gemeinscha& srunde einfacher, 

Strategien und Lösungen für 

diesen neuen Abschni#  des 

Lebens zu fi nden.

  

 

Gesunde Gemeinde  

Gesundheitstipp 
 

 

 

 
 

Lebensmittel sind kostbar 
 

In Österreichs Haushalten wird durchschnittlich ein Viertel der eingekauften Lebensmittel im Müll und 

in der Biotonne entsorgt. Das sind rund 365.000 Tonnen Lebensmittel jährlich, wobei Gemüse, 

Brot/Gebäck und Molkereiprodukte sowie Fleisch am häufigsten weggeworfen werden. Diese Lebens-

mittel sind oft noch originalverpackt und unverdorben. Im Durchschnitt werden so in jedem Haushalt 

jährlich 300 Euro verschwendet – da ginge sich schon ein schöner Kurzurlaub aus! 
 

Einkaufen nach Plan 

Bereits vor dem Einkauf lohnt sich ein Blick in die Vorratskammer bzw. in den Kühlschrank. Dort lässt 

sich meist einiges finden, was den Speiseplan bereichern kann. Im Vorfeld einen Speiseplan überlegen 

und dazu einen Einkaufszettel zu schreiben, schützt im Supermarkt vor Verlockungen.  
 

Mindestens haltbar bis … 

Häufig werden verpackte Lebensmittel im Müll entsorgt, deren Mindesthaltbarkeitsdatum (MHD) 

noch nicht oder gerade erst überschritten wurde. Das MHD stellt einen Richtwert dar, bei sachgemä-

ßer Lagerung sind viele Lebensmittel auch noch einige Zeit danach genussfähig. Unsere Sinnesorgane 

sind die besten Kontrolleure, sie helfen uns, die abgelaufenen Produkte, hinsichtlich Aussehen, Ge-

ruch, Farbe, Geschmack und Konsistenz zu prüfen.  

Wichtig: Lebensmittel mit dem Hinweis „zu verbrauchen bis“ sollten über dieses Datum hinaus nicht 

mehr verzehrt werden.  
 

Reste verwerten 

Lassen sich Speisereste nicht vermeiden, ist Kreativität in der Küche gefragt. Wie wäre es z.B. wenn 

Sie aus altem Brot und Gebäck Brotwürfel herstellen und mit übrig gebliebenem Gemüse eine „Quer-

durch-den-Gemüsegarten-Cremesuppe“? So haben Sie mit wenig Aufwand eine leckere Mahlzeit ge-

zaubert! 
 

 

Brotwürfel: „Altes“ Brot fein würfeln und mit 1 EL Öl mischen. Auf 

einem mit Backpapier ausgelegten Backblech verteilen und im vorge-

heizten Backofen bei 150°C ca. 15 min. goldbraun backen.  

Gemüsesuppe: 500 ml Gemüsesuppe aufkochen, Kartoffeln (würfelig 

geschnitten) und beliebige Gewürze hinzugeben und bei niedriger 

Stufe ca. 5 min. köcheln lassen. Anschließend das restliche Gemüse 

(kann auch gekochtes Gemüse vom Vortag sein) zugeben und weitere 

5 min. kochen. Die Suppe mit einem Mixstab fein pürieren und ev. mit 

Schnittlauch oder Petersilie bestreut servieren. 

 

Cremige Gemüsesuppe mit Brotwürfeln (für 2 Pers.) 

©
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Haus der Bildung

Volksschule St. Georgen

Digitale Schultafel
Ende Mai wurde nun 

auch unser zweiter 

Klassenraum mit 

einer digitalen Tafel 

ausgesta! et. 

Im Vergleich zur ersten 

digitalen Tafel, die wir 

im Zuge der Renovierung 

unseres Schulgebäudes 

2016 bekommen haben, hat sich 

viel verändert. Die Tafel braucht 

nun keinen Beamer mehr und 

an den Seitenteilen wurden 

herkömmliche grüne Tafeln 

mon% ert. Zusätzlich wird mit einer 

Dokumentenkamera gearbeitet, 

die den Overhead-Projektor 

ersetzt. 

Der Vorteil einer digitalen Tafel 

liegt unter anderem darin, dass 

Dokumente abgespeichert, 
und am nächsten Tag 

weiterbearbeitet werden 

können. 

Für die Bearbeitung 

dieser Dokumente stehen 

unzählige Tools zur 

Verfügung. Mit der Tafel 

haben die Lehrerinnen 

rasch Zugriff  auf Bilder 

und Videos, die ein wich% ger Teil 

des Unterrichts sind.

Radfahrprüfung
Noch vor den Herbs' erien 

absolvierten die Kinder der 4. 

Stufe die Radfahrprüfung. 

Gesegnet von Pater 

Herbert, unterstützt von 

den Kindergartenkindern 

und angefeuert von den 

Schulkameraden gelang jedem 

Prüfl ing eine perfekte Fahrt. 

Auch unser Herr Bürgermeister 

gratulierte den erfolgreichen 

SchülerInnen. 

Zur Feier des Tages bekamen alle 

Kinder der Volksschule von der 

Gemeinde Würstel, bei deren 

Zubereitung wir Unterstützung 

von Frau Fellinger bekamen. 

Herzlichen Dank an Herrn 

Höllinger von der Polizei und 

sein Team für die hervorragende 

Vorbereitung und Durchführung 

der Prüfung.
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St.Georgener

ADVENTMARKT
20.20.

Sa.,25.Nov. 2023
ab11.00 Uhr

So., 26.Nov.2023
ab10.00 Uhr

Bauhof St.Georgen/Gr.

Die Aussteller und Veranstalter freuen sich auf zahlreichen Besuch!

(Veranstaltungsräume) EINTRITT FREI !

25.-

26. Nov.

Adventmarkt ÖVP
Bauhof St. Georgen

02. Dez.

16:00

Adventkranzweihe
Pfarrkirche St. Georgen

06. Dez.

16:00

Nikolausfeier
Pfarrkirche St. Georgen

07. Dez. Punschstand FF Tolleterau
Feuerwehrhaus FF Tolleterau

15. Dez.

17:00

Hirtenspiel Volksschule St. Georgen
Pfarrkirche St. Georgen

16. Dez.

16:00

Glühweintreff  Old$ merfreunde
Old! mermuseum Maximilian

23. Dez.

19:00

Punschstand FF Old$ merverein
Feuerwehrhaus FF St. Georgen

24. Dez. Friedenslicht

24. Dez.

16:00

Kinderme% e
Pfarrkirche St. Georgen

24. Dez.

24:00

Christme% e
Pfarrkirche St. Georgen

31. Dez.

15:00

Jahresabschlussmesse
Pfarrkirche St. Georgen

05. Jän. Sternsingen

13. Jän. Jahresabschlussfeier Musikverein
Veranstaltungsraum St. Georgen

27. Jän.

20:00

Ball FF St. Georgen
Veranstaltungsraum St. Georgen

02 Feb. Kerzenweihe
Pfarrkirche St. Georgen

10. Feb.

13:30

Kinderfasching ÖVP
Veranstaltungsraum St. Georgen

10. Feb.

19:30

Jubiläumsmesse „20-Jahre-Choriginell“
Pfarrkirche St. Georgen
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Gesellscha�  & Vereine

Aktuelles aus der Feuerwehr-
Jugendgruppe

Jugendfeuerwehr Beginn 
Am 23. September starteten 

wir wieder in die heurige  

Jugendsaison und hießen Jakob 
und Leon Zauner, sowie Johannes 
Lehner willkommen. 

7./ 8. Oktober: FF-Ausflug 
Dieses Jahr dur" en wieder ein paar 
Kids auf den Feuerwehrausfl ug der 
Ak$ ven mi% ahren und erlebten 

die Kultur Villachs. 

14. Oktober: Jump Dome 
Eine Woche darauf ging es für 
die Kids, als Belohnung für die 
fl eißigen Trainings, nach Linz in 
den Jump Dome. Dort ha' en wir 
sehr viel Spaß und konnten unsere 
Gemeinscha"  stärken.

Start fürs Wissenstest lernen 
Mit dem 4. November bereiten wir 
uns wieder auf den Wissenstest vor 
und starten mit voller Mo$ va$ on 
in die Lernsaison.

24. Dezember: Friedenslicht 
Am Vormi' ag des 24. Dezember 
bringen wir tradi$ onell das Licht 
aus Bethlehem in die Haushalte.

Aktuelles aus dem ak" ven 
Feuerwehrdienst

Übungen
Am 5. Oktober wurde ein 
Baggerunfall simuliert. Dabei 
musste eine Person aus einem 
halb verschü' eten 
Graben gere' et werden. 
Das Problem dabei 
war der Bagger, der 
noch über den Graben 
stand und aufgrund 
eines Stromschlages 
Bewegungsunfähig war. 

Am 28. Oktober nahmen 
wir an der „FIT“ Übung 

teil, die von der FF Tolleterau 
organisiert wurde.
Die 6 teilnehmenden 
Feuerwehren bereiteten jeweils 
ein kleines Übungsszenario vor, 
das von allen Feuerwehren nach 
einander abgearbeitet werden 
müsste. Bei unserem Szenario 
musste eine sehr widerspens$ ge 
Tür aufgebrochen werden. Die 
unbekannte Schlange, die sich 
dahinter befand, versperrte jedoch 
den Weg zur re' enden Person und 
musste sicher besei$ gt werden.

Ausbildung
Sehr herzliche Gratula$ on 
an unsere neuen ak$ ven 
Feuerwehrmitglieder (Melanie 
Bauchinger, Annalena Dallinger, 

Jan Ga+  nger, Julia Schauer 
und Laura Wimmer) für den 
vorzüglichen Abschluss der 
Grundausbildung, welche am 27. 
und 28. Oktober in Grieskirchen 
seitens des Bezirkskommandos 
durchgeführt wurde. 

Die ständige Weiterbildung liegt 
uns sehr am Herzen, so konnten 
schon einige Kameraden die 
Truppführer Ausbildung am 4. 
Oktober abschließen.
 
Hochzeit 
Am 23. September gratulierten 
wir Stefan und Chiara Huemer zu 
ihrer Vermählung. 

Ausflug
Der diesjährige 2-Tages-Ausfl ug 
von 7. bis 8. Oktober führte uns  nach 

Kärnten. Am 1. Tag besich$ gten 
wir die „Hirter Brauerei“. Bei der 
Führung erfuhren wir viel über 
die Braukunst. Weiter ging es 
nach Villach zu einer Führung der 
sehenswerten Altstadt. Am 2. Tag 
kamen wir auf dem Nachhauseweg 

beim Wörthersee vorbei, 
wo wir in Felden einen 
kleinen Spaziergang 
unternahmen. Hoch oben 
beim Pyramidenkogel 
konnten wir die Aussicht 
über den schönen 
Wörtersee genießen. 
Einige Kameraden 
bewiesen Mut und 
nahmen den schnelleren 

Weg mit dem „Flying Fox“.

Herzlichen Dank
Das Jahr neigt sich dem Ende 
zu und so möchten wir uns für 
eure Unterstützung sehr herzlich 
bedanken. Wir wünschen euch 
ein schönes und besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gutes 
neues Jahr.
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Gesellscha�  & Vereine

 Musiausfl ug 2023

Der diesjährige Musiausfl ug führte 
uns in den Osten Österreichs. 
Wir starteten mit einer Führung 
durch das Haubiversum in 
Niederösterreich, wo wir auch 
unsere Flesserl-Flechtkünste 
unter Beweis stellen konnten. 
Danach ging es weiter Richtung 
Wien. Dort besich& gten wir das 

neu renovierte Parlament. Auf 
der Heimfahrt hielten wir noch 
bei unserem Weinbauer des 
Vertrauens in Etsdorf am Kamp. 

Eine leckere Bre' ljause und 
köstlicher Wein rundeten den 
perfekten Tag noch ab.

Ferienpassak" on

Alle Jahre wieder fand  am 
Ende  der Ferien, heuer am 
6. September, die Ferienpassak& on 
des Musikvereins sta' . Eine 
musikalische Reise führte die  
Kinder entlang der „Kamlinger-
runde“ durch St. Georgen. 
Mithilfe von QR-Codes fanden sie 
die Sta& onen und erarbeiteten 
sich dort durch verschiedene 
Aufgaben die Lösungsbuchstaben. 
Mit dem rich& gen Lösungswort 
verdienten sie sich einen süßen 
Schatz. Den Nachmi' ag ließen wir 
am Lagerfeuer mit Stockbrot und 
Marshmallows ausklingen.

Hochzeitsfi eber

Gleich zwei Wochenenden im 
September standen bei uns ganz 
im Zeichen der Liebe. Zuerst 
gaben sich am 16.09. unsere 
Klarine)  s& n Andrea und ihr 
Manuel das JA-Wort. Wir dur* en 
die Feier musikalisch umrahmen 
und feierten anschließend bis in 
die frühen Morgenstunden. 
Am 23.09. waren wir bei der 
Hochzeit unserer Marketenderin 
Chiara und ihrem Stefan 
eingeladen. Hier dur* en wir die 
Kirche und die Agape begleiten. 

Wir danken Euch herzlich für die 
Einladung und wünschen euch 
alles Liebe für die Zukun* !

JuMu-Treff en Teil 4

Vergangenen Samstag besuchten 
unsere Jungmusiker die Polizei-
inspek& on Grieskirchen mit 
den Musikern vom hohen 
Blech. Gemeinsam mit Bezirks-
polizeiinspektor Chris& an Höllinger 
dur* en die Kids einmal in den 
Polizeialltag reinschnuppern. Von 
Polizeiuniform, Autos, Fußfesseln, 
Pistolen über Fingerabdrücke 
bekamen unsere Jungmusiker 
einen tollen Eindruck. Als 
Abschluss gab es noch eine Pizza 
im Musikheim. War wieder ein 
super Jungmusikerausfl ug!

Konzertwertung Ried

Wie bereits angekündigt 
werden wir dieses Jahr bei der 
Konzertwertung in Ried im Innkreis 
unser Können unter Beweis stellen. 
Am 18. November um 10:10 Uhr 
im Keine Sorgen Saal Ried werden 
wir die Stücke Réverie, Towards 
a new Horizon und Don’t stop 
me now in der Wertungsklasse B 
präsen& eren. 

EBO-Abschlusskonzert

Nach vier gemeinsamen
Lehrjahren konnten die 
Schüler:innen Mar& n Brummer, 
Daniela Wiesinger, Brigi' e 
Wiesinger und Lisa Rosner 
(siehe Flyer v.l.) im Mai 
2023 die Abschlussprüfung 
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1. Landesliga - 
PSV Wels/Tolleterau 
wieder Landesmeister

Auch im Jahr 2023 führte bei der 

Titelvergabe kein Weg am PSV 

Wels/Tolleterau vorbei. Nach 

sechs Spielrunden verbuchte unser 

Team 11 Punkte (fünf Siege und 

ein Unentschieden). Mit 9 Punkte 

belegte Union St. Florian Platz 

zwei und auf Rang drei platzierte 

sich der SV Haslach Petanque mit 

7 Punkten.

Am letzten Spieltag, 09.09.2023, 

fi xierte unser Team mit einem 4:2 
Sieg gegen ALP Linz in Freistadt 
endgül# g den Titel und brachte 
so den Wanderpokal zum zweiten 
Mal in die Heimat.

Gratula# on an unser Siegerteam:
Susi BERGHAMMER, Brigi$ a 
HUEMER, Ingrid HAEPEL, 

Andreas SCHWENTNER, Franz 
HÖFTBERGER, Mar# n SEEMANN, 
Georg und Michael HAGER 

im Fach Ensemble- und 
Blasorchesterleitung ablegen. 
An den Landesmusikschulen 
Waizenkirchen und Ho& irchen/
Tra$ nach wurden sie von ihren 
Lehrern Norbert Heber# nger 
und Franz Wachlmayr auf diese 
Prüfung vorbereitet. Nicht nur 
für die Schüler:innen geht eine 
spannende Zeit zu Ende. Auch für 
die beiden Lehrer war es die letzte 
Ensembleklasse, die sie auf ihrem 
Weg begleitet haben. Somit gibt 
es allen Grund standesgemäß zu 
feiern. Am 23.11. um 19:30 Uhr 
wird das Absolventenkonzert im 
Melodium Peuerbach über die 
Bühne gehen. Den Schüler:innen 
wird hier eine ganz besondere Ehre 
zuteil, denn das Konzertprogramm 
erproben und auch darbieten 
dürfen sie gemeinsam mit der 
Polizeimusik OÖ. Wir sind sehr 
stolz auf unseren Kapellmeister 
Mar# n und werden uns dieses 
Konzert nicht entgehen lassen!



12

Gesellscha�  & Vereine

Alarmstufe 2 Übung

Am Freitag, 13. Oktober 2023 

fand eine Großübung im neu 
errichteten Pö$  nger Werk in 
Stritzing (Gemeinde St. Georgen) 
sta% .
Der Alarm wurde mi% els 
Brandmeldeanlage simuliert. 
Nach Eintreff en des Alarms bei 
der FF Tolleterau, rückte diese mit 
3 Einsatzfahrzeugen aus.
Am Übungsort eingetroff en, 
wurde die Übungsannahme 
erläutert: 5 vermisste Personen, 
stark verrauchte Bürogebäude 
und Gefahr ausgehend aus dem 
Gefahrenstoffl  ager. Darau- in 
wurde über die Bezirkswarnstelle 
die Alarmstufe 2 ausgelöst. 
Durch das Einsetzen von 7 
Atemschutztrupps konnten 
die vermissten Personen rasch 
gere% et werden und auch der 
simulierte Brand gelöscht werden.
Bei der anschließenden 
Nachbesprechung wurde nicht nur 
der Ablauf der Übung besprochen, 
sondern auch ein großes Danke an 
die Branschutzbeau/ ragten der 
Fa. Pö$  nger für die musterha/ e 
Zusammenarbeit von unserem 
Kommandanten ausgesprochen.
Dank galt auch den beiden 
Kameraden, die dieses 
anspruchsvolle, aber realis4 sche 
Übungsszenario ausgearbeitet 
haben.

FIT – Feuerwehr Intensiv Training

Am 28. Oktober 2023 war es 
endlich wieder soweit.
Gemeinsam mit 5 weiteren 
Feuerwehren (FF Grieskirchen, 
FF Oberwödling, FF Pollham, FF 

St. Georgen und FF Unterste% en) 
absolvierten wir einen intensiven 
Übungstag.
„FIT“ Feuerwehr Intensiv Training, 
die Idee wurde bereits 2019 von 
der Feuerwehr Tolleterau ins 
Leben gerufen.
Jede Feuerwehr  arbeitete dafür  
eine technische Übung aus, 
diese wurde dann von jeder 
teilnehmenden Feuerwehr 
abgearbeitet. Die eingeteilten 
Übungsbeobachter gaben 
anschließend ein kurzes Resümee, 
um gemeinsam daraus zu lernen. 
Heuer waren zum ersten Mal 
auch 5 Einsatzfahrzeuge samt 
Besatzung vom Roten Kreuz 
dabei. Somit konnte auch die 
gute Zusammenarbeit zwischen 
Re% ung und Feuerwehr noch 
mehr intensiviert werden.
Zusammengefasst: 6 Feuerwehren 
ha% en einen rela4 v geringen 
Aufwand in der Vorbereitung, 
da sie jeweils nur eine Übung 
ausarbeiteten, kamen aber in 
den Genuss, an diesem für alle 
sehr lehrreichen Tag, 6 höchst 
interessante Übungen abarbeiten 
zu können. Die FF Tolleterau wird 
auch in Zukun/  dieses Format mit 
dem Namen FIT weiterführen.

Jugend 

Am Samstag, 14. Oktober 2023 
dur/ e unsere Jugend das erlernte 
Wissen auch mal in der Praxis 
umsetzen.
Gemeinsam mit der Jugendgruppe 
Kematen/Steinerkirchen begaben 
wir uns zu einen „Brand“, dort 
wurde dann eine Einsatzsleitstelle 
und die Wasserversorgung 
errichtet. Die Jugendlichen 
konnten den „Einsatz“ 
gut umsetzten. Nach dem 
Zusammenräumen gab es noch 
eine Stärkung für alle.

Danke an alle Helfer, die fl eißig 
mitgewirkt haben.

Punschstand

Am Samstag, 7. Dezember ist es 
wieder soweit, unser Punschstand 
fi ndet wieder vorm FF Haus 
Tolleterau sta% . Wir freuen uns 
auf Deinen Besuch. 

Friedenslicht

Um Besinnlichkeit zu erwecken, 
wird das Friedenslicht aus 
Bethlehem am Vormi% ag des 
24. Dezember von der 
Jugendgruppe überbracht.
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 Für Choriginell wird 2024 ein besonders Jahr

Choriginell steht für 
INDIVIDUALITÄT – dafür sind 

aktuell 23 bunt gemischte 

Sängerinnen und Sänger 

verantwortlich - das zeichnet 

uns aus. Wenn auch du Freude 

am Singen hast, melde dich – 
jedes neue Mitglied ist herzlich 
willkommen! Besonders unsere 

beiden Männer würden sich 

über Verstärkung freuen. Wir 

proben immer am Dienstag um 
19:00 Uhr. Für den ersten Kontakt 

ruf gerne bei unserer Obfrau Karin 

Gruber (0664/75088153) an. 

Begonnen hat alles mit 2 Gitarren 

– Karin Gruber hat Barbara Erlinger 

gezeigt, wie man Gitarre spielt. 

Beide lieben Musik und 

Gesang und erinnerten 

sich an den aufgelösten 
Jugendchor. Die Idee, 
neu zu starten, s$ eß auf 

großes Interesse bei den 

Befragten – so können 
wir heute auf 20 Jahre 
zurückblicken. 

Mit 14 Mitgliedern 

ha& en wir, nach einer 
längeren Probenzeit, am 15. Jänner 

2005 unseren ersten Au' ri&  bei 

der Vorabendmesse in unserer 

schönen Pfarrkirche St. Georgen – 
8 Chormitglieder sind heute noch 
immer ein wertvoller Teil von 
Choriginell. 
Wir haben viel erlebt – aus dem 
Jugendchor wurde der Verein 

Choriginell. 
Wir freuen uns über jedes 

Engagement. Wir singen bei 

Messen, Hochzeiten, Firmungen, 

Erstkommunion, Tauff eiern und 

immer, wo sich eine Gelegenheit 

bietet. Alle 2 Jahre verzaubern wir 

unsere Chorfreunde mit einem 

tollen Konzert. Heuer gestalten wir 

noch die Adventkranzweihe am 

2. Dezember, die Fensteröff nung 

beim Rathausadventkalender in 

Grieskirchen am 16. Dezember 

und die Kinderme& e am 24. 

Dezember. 

Zum Schluss noch 

ein Ausblick in unser 

Jubiläumsjahr 2024: 

Am 10. Februar 2024 

gestalten wir die 

Vorabendmesse und 

werden hierfür unter dem 

Mo& o „Frischer Wind“ 

Lieder der Poxrucker 

Sisters einstudieren. 

Besonders vorgemerkt soll sich 

der 19. Oktober 2024 um 19:00 

Uhr werden – da wird unser 

20-Jahr-Jubiläums-Choriginell-
Chorkonzert im Bauhof sta+  inden. 

Bei beiden Veranstaltungen freuen 

wir uns über euren zahlreichen 

Besuch. 

GLÜHWEINTREFF

Samstag 16. Dez. ab 16:00 Uhr

b e i m  O L D T I M E R M U S E U M

OLDTIMERFREUNDE TOLLETERAU

hhrrhhrrrr

MMMM

rrrr
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Rotkreuz-Flohmarkt lädt zum Stöbern ein

Flohmarktmitarbeiterin Ingrid Moser

„Gib den Dingen eine zweite 

Chance“, unter diesem Mo! o 

betreibt das Rote Kreuz seit 

25 Jahren einen Flohmarkt in 

St. Georgen, Grub 4 und lädt zum 

Stöbern ein. Das Angebot ist sehr 

vielschich$ g und erstreckt sich von 

Sammlerstücken und An$ quitäten 
über Tex$ lien für Jung und Alt 
bis hin zu Spielwaren, Geschirr, 
Elektrogeräte und Kleinmöbeln. 

Geöff net ist jeden ersten 
Samstag im Monat von 08-13 Uhr 
sowie jeden ersten und dri! en 

Frischer Wind im JugendSevice Grieskirchen

Donnerstag im Monat von 13-17 
Uhr, ausgenommen Feiertage. 
Abgabe von Warenspenden sind 
während der Öff nungszeiten 
möglich.

Möchten Sie im Flohmarkt 
mitarbeiten und Teil der großen 
Rotkreuz-Familie werden? Dann 
kontak$ eren Sie uns unter Tel.: 
07248/62243-18 oder E-Mail: 
karin.korntner@o.roteskreuz.at 

Das JugendService im Bezirk 
Grieskirchen hat eine neue 
Leiterin. Seit Mai ist Bianca Kobler-
Muik die neue Ansprechpartnerin 
für interessierte Jugendliche in 
Grieskirchen. Gemeinsam mit ihrer 
Kollegin aus Schärding, Frau Mag.a 
Irmgard Klement, möchte sie mit 
neuen Öff nungszeiten frischen 
Wind in die JugendService-Stelle 
am Roßmarkt 10 bringen und so 
den Jugendlichen in Grieskirchen 
op$ male Unterstützung 
ermöglichen. 

In unserer aufregenden 
und schnelllebigen Zeit ist 
es wich$ ger denn je, den 
Jugendlichen eine Möglichkeit 
zu bieten, sich Unterstützung, 
Rat und Anregungen direkt 
in ihrer Umgebung zu holen. 
Das JugendService hat genau 
diese Aufgabe übernommen 

und ist in den letzten Jahren zu 
einer wich$ gen Anlaufstelle für 
Jugendliche im Bezirk geworden. 
Hier fi nden sie einen geschützten 
Raum, in dem sie ihre Anliegen 
vertraulich mit kompetenten 
Jugendberatern besprechen 
können. 

Das JugendService setzt zudem 
auf eine enge Zusammenarbeit 
mit Schulen, Eltern und anderen 
relevanten Ins$ tu$ onen in 
Grieskirchen. 

Bianca Kobler-Muik ist ab sofort 
zu den neuen Öff nungszeiten 
persönlich erreichbar: Montag, 
Dienstag und Donnerstag von 14 
bis 17 Uhr und am Mi! woch von 
9 bis 12 Uhr am Roßmarkt 10 in 
4710 Grieskirchen. Achtung in den 
Sommerferien gelten folgende 
Öff nungszeiten: Mo – Do von 9 
– 12 Uhr. Ansonsten ist sie auch 
per Mail unter jugendservice-
grieskirchen@ooe.gv.at oder 
telefonisch unter der Nummer 
0664/600 72 15 914 erreichbar. 
Die informa$ ve Jugend-Homepage 
ist unter www.jugendservice.at zu 
fi nden.

Das JugendService ist 
die Informa$ ons- und 
Beratungseinrichtung des Landes 
OÖ für Jugendliche von 12 bis 26 
Jahren und bietet ua. Informa$ on 
und Beratung zu folgenden 
Themen:

• Lehre, Schule, Nachhilfe, 
Studium, Ferialjobs, 
Zivildienst…

• Au-Pair, Sprachreisen, Jobben 
im Ausland...

• Sucht, Essstörungen, 
psychische Probleme, Liebe 
und Sexualität, Wohnen...

• Jugendschutz, 4you-Card...
• JobCoaching und Bildungs-

beratung: Unterstützung 
bei der Suche nach einem 
Ausbildungsplatz, Beratung 
über Bildungsangebote

• Kostenlose Potenzialanalyse 
in Koopera$ on mit der WKOÖ

• und vieles mehr!

Alle Angebote sind vertraulich, 
anonym und kostenlos.
Zusätzlich bietet das JugendService 
kostenlose Workshops in 
Schulen und Jugendgruppen zu 
verschiedenen Themen an.

Gesellscha�  & Vereine
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Tipps zur Entsorgung

· Tonne spätestens um 

06:00 Uhr am jeweiligen 

Abholtag bereitstellen

· Absperrungen (Expander, 

Schlösser, Seile, …) en" ernen

· Nicht mit Nachdruck vollstopfen 

oder im Winter nassen Abfall 

einfüllen – kann zu Teilentleerung 

führen

· In Verbindung mit Feiertagen 

oder aus sons$ gen Gründen 

(LKW-Ausfall, Krankheit, ...) kann 

sich die Abfuhr verschieben - 

bi% e Mülltonne stehen lassen! 

Informa$ onen dazu: Gem2Go-

App, Gemeindehomepage 

· Bi% e die Straßen von 

herunterhängenden Ästen 
freihalten!

Restmülltonne 
· Rechtzei$ g, paarweise oder 

direkt gegenüber mit dem 
Au' leber nach vorne zur Abfuhr 

bereitstellen

· kein Bauschu% , Steine, größere 

Metallteile, o.ä. über die 

Restmülltonne entsorgen

Papiertonne 
· Griff  und Räder zur Hausmauer, 

Deckelöff nung zur Straße; 

Fahrer steigt nicht aus, sondern 

hebt diese mit dem Kran hoch

· Wenn möglich, mit Nachbarn 

paarweise (immer zwei und 

zwei direkt ohne Abstand) 

zusammenstellen, damit der 

Fahrer gleich zwei auf einmal mit 

dem Kran hochheben kann

· Nicht hinter oder unter 
größeren Hindernissen, wie 

parkenden Autos, Bäumen, 

Verkehrsschildern, Dächer... 

stellen

· Stehen die Altpapiertonnen 

falsch, werden sie NICHT entleert

Biotonne
· Rechtzei$ g, paarweise oder 

direkt gegenüber mit dem 
Au' leber nach vorne zur Abfuhr 
bereitstellen

· Sauber trennen! Keine 

Fremdstoff e, Kunststoff e, 

Problemstoff e, etc. 

· Bei verdorbenen Lebensmi% eln 

die Verpackung vorher en" ernen.

Gegen Gerüche und Insekten:
· Trocken und kühl lagern!

· Z e i t u n g s p a p i e r , 

Papiereinstecksack verwenden

· Keine fl üssigen Abfälle (z.B: 

Suppe, Saucen) in die Biotonne 

geben

· Papiertaschentücher, Papier-

servie% en, Küchenrolle, 

Sägespäne mitentsorgen – 

reguliert die Feuch$ gkeit

· Verschlossen halten

· Möglichst locker befüllen

Dem Fes* rieren vorbeugen!
· Bei etwa –5° C kann der Inhalt 

einfrieren

· Möglichst trockene Abfälle

· An fros" reien Ort stellen

· Füllen Sie in Frostzeiten kein 

Laub ein

Gelber Sack
· Eine Rolle pro Haushalt pro Jahr

· Bei Wind festbinden oder 

beschweren

Grün- und Sträucherschni+ -

entsorgung

· Anlieferung an den Hof 

Schlüßlberg, Brandhof 1

· Bei Anlieferung im Büro melden

· Pro Haushalt 5 m³ kostenlos; 

weitere Anlieferungen werden in 

Rechnung gestellt

Abfallbehälter

Restmülltonne
 90l einmalig Euro 26,40

 pro Abfuhr Euro 09,57

Restmüllsack
 60l pro Sack Euro 06,38

Restmüllsack kann für 

die Entleerung neben die 

Restmülltonne gestellt werden. 

Für unter 3 jährige Kinder und 

pfl egebedür< ige Personen 

werden jährlich 6 gra$ s Müllsäcke 

ausgegeben.

Biotonne 

 120l einmalig Euro 26,40

 240l einmalig Euro 36,00

Biotonneneinstecksack
 120l pro Sack Euro 00,78

 240l pro Sack Euro 01,32

Biotonneneinstecksack kann in 

die Biotonne gegeben werden 

bzw. für die Entleerung neben die 

Biotonne gestellt werden.

Bioabfallvorsor, ergefäß
 10l einmalig Euro 04,80

Biotragetasche
 8l pro Tasche Euro 00,30

Tragetasche kann in das 

Vorsor$ ergefäß eingesetzt 

werden.

Papiertonne
 240l  kostenlos

Gelber Sack
 1 Rolle  kostenlos



Mo. 15. Januar 2024 Mo. 03. Juni 2024 Mo. 21. Oktober 2024

Mo. 12. Februar 2024 Mo. 01. Juli 2024 Mo. 18. November 2024

Mo. 11. März 2024 Mo. 29. Juli 2024 Mo. 16. Dezember 2024

Mo. 08. April 2024 Mo. 26. August 2024

Mo. 06. Mai 2024 Mo. 23. September 2024

Biotonne (alle 2 oder 4 Wochen)

Do. 04. Jänner 2024 Do. 23. Mai 2024 Do. 29. August 2024

Do. 01. Februar 2024 Do. 06.Juni 2024 Do. 12. September 2024

Do. 29. Februar 2024 Do. 20. Juni 2024 Do. 26. September 2024

Do. 28. März 2024 Do. 04. Juli 2024 Do. 10. Oktober 2024

Do. 11. April 2024 Do. 18. Juli 2024 Do. 24. Oktober 2024

Do. 25. April 2024 Do. 01. August 2024 Do. 07. November 2024

Sa. 11. Mai 2024 Sa. 17. August 2024 Do. 05. Dezember 2024

Gelber Sack (alle 6 Wochen)

Do. 11. Jänner 2024 Do. 16. Mai 2024 Do. 19. September 2024

Do. 22. Februar 2024 Do. 27. Juni 2024 Do. 31. Oktober 2024

Do. 04. April 2024 Do. 08. August 2024 Do. 12. Dezember 2024

Papiertonne (alle 8 Wochen)

Di. 13. Februar 2024 Di. 04. Juni 2024 Di. 24. September 2024

Di. 09.April 2024 Di. 30. Juli 2024 Di. 19. November 2024

Mülltonne (alle 4 Wochen)

Abfallabholplan 2024
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